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Programm des Symposiums 

09.00 Uhr Anmeldung 

10.00 Uhr 
Eröffnung und Begrüßung in Hörsaal 1  
Rektor der Hochschule Neubrandenburg, Prof. Dr. Anke S. Kampmeier und Prof. Dr. Steffi Kraehmer 
Prof. Tony Booth: The inclusion question: how should we live together in schools and communities? 

Diskussions- 
und 

Denkräume 

Raum 1 
Inklusion und 

wissenschaftliche Diskurse 

Raum 2 
Inklusion und 

Organisationsentwicklung 

Raum 3 
Inklusive Praxisfelder 

 

11.00 Uhr 

Prof. MA Mag. Dr. 
Robert Schneider: 
Verschiedenheit und Gleichheit im 
schulischen Spannungsfeld: 
Inklusive Pädagogik als nicht-
reduktionistische und reflexive 
Erziehungswissenschaft – 
Gedanken zur Perspektive der 
Heterogenisierung 

Dr. Christian Huppert: 
Ambulante Hilfen für behinderte 
Menschen – Dienste zwischen 
Beharrlichkeit und Inklusion im 
Konjunktiv 

Sabine Bösing:  
"Wohnen und Leben inklusiv" 
Wohnraumerhaltung und -akquise 
aus Sicht von Menschen mit 
psychischen Beeinträchtigungen" 

11.40 Uhr 

Prof. Gudrun Perko und 
Leah Carola Czollek:  
Diversity als 
diskriminierungskritische Soziale 
Arbeit im Zeichen von Social 
Justice 

Ronny Geißler: 
Inklusion erleben im 
Internationalen Bund (IB) 

Torsten Hardtstock: 
"SPORTundBILDUNGinklusiv“ – ein 
Projekt des Verbandes für 
Behinderten- und 
Rehabilitationssport M-V e.V. 

12.20 Uhr 

Gudrun Kellermann,   
Jana Offergeld  und Sinem Ulutas: 
Partizipation durch Inklusion in der 
Teilhabeforschung – „Nichts über 
uns ohne uns“ 

Ute Kahle: 
Herausforderungen und 
Perspektiven der 
Transformationsprozesse von 
Organisationen der 
Behindertenhilfe 

Monika Möhlenkamp: 
Türen öffnen – Inklusion im 
Sozialraum 

13.00 Uhr 
Mittagspause  
Posterpräsentation/ Ausstellung „Frieda Nadig“/ InklusiV/ Feelmory 

15.00 Uhr 

Dr. Stefan Zapfel,  
Wolfgang Thiems und   
Prof. Dr. Monika Schröttle:  
Akademikerinnen und Akademiker 
mit Behinderungen in die Teilhabe- 
und Inklusionsforschung (AKTIF) – 
ein Versuch zur Förderung reflexiv-
inklusiver Forschung 

- 
Toni Winkler, Friedemann Nemitz 
und Ariane Nemitz: 
Mit Dir ist das Leben schön! 

15.40 Uhr - - 

Prof. Dr. Andreas Speck: 
Teilhabe-Chancen schwer 
psychisch kranker Menschen. Oder 
wie kommt die Wurst zur 
Wissenschaft 

16.20 Uhr - - 
Daniela Keil:                       Inklusion 
im Ehrenamt am Beispiel von 
ArbeiterKind.de 

17.00 Uhr 
Abschluss Hörsaal 1  
Prof. Dr. Anke S. Kampmeier und Prof. Dr. Steffi Kraehmer: 
Was wäre, wenn Inklusion Mainstream wäre? 

 



 

Neubrandenburg, 22.06.2017 

Anmeldung 09.00 Uhr 

Eröffnung und Begrüßung in Hörsaal 1  
Rektor der Hochschule Neubrandenburg, Prof. Dr. Anke S. Kampmeier und Prof. Dr. Steffi Kraehmer 
Prof. Tony Booth: The inclusion question: how should we live together in schools and communities? 

10.00 Uhr 

Raum 4  
Inklusion und Schule 

 

Raum 5 
Inklusion und Arbeit 

 

Raum 6 
Inklusion und Hochschule 

 

Diskussions- 
und 

Denkräume 

Katharina Böhnert und  Dr. 
Matthias Hölzner: 
Inklusive Sprachreflexion: Zugänge 
zu Sprache(n) individuell und 
gemeinsam finden 

Dr. Susanne A. Dreas: 
Wie inklusiv ist der Hamburger 
Arbeitsmarkt? 
Analyse der Erwerbssituation von 
Menschen mit Behinderung in 
Hamburg 

Stefanie Pietsch: 
Selbstbestimmte Teilhabe 
realisieren – Aktionsplan der TU 
Dresden zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention 

11.00 Uhr 

Dr. Gabriele Hirte: 
Qualitätsmerkmale inklusiven 
Musikunterrichts der Grundschule 

Kirsten Vollmer: 
Berufliche Bildung behinderter 
Menschen im Spannungsfeld 
zwischen politischer Losung, 
akademischen und 
gesellschaftlichen Diskursen und 
Berufsbildungspraxis 

Susanne Groth, Jana Bauer und 
Mathilde Niehaus: 
Excellent inklusiv - mit dem Projekt 
PROMI - Promotion inklusive auf 
dem Weg zur inklusiven 
Hochschule 

11.40 Uhr 

Gabi Bühler Müller: 
Schulentwicklung in Inklusiven 
Schulen - ein vernetztes 
Zusammenspiel von Akteuren 

Heinz Becker: 
Bei der Arbeit!  
Teilhabe am Arbeitsleben auch für 
Menschen mit hohem 
Unterstützungsbedarf 

Dr. Sylvi Bianchin und  
Franziska Schneider: 
Familienfreundlichkeit – 
Verwirklichung individueller 
Lebensentwürfe 

12.20 Uhr 

Mittagspause 
Posterpräsentation/ Ausstellung „Frieda Nadig“/ InklusiV/ Feelmory 

13.00 Uhr 

Barbara Kunz-Egloff: 
Eine partizipative, anerkennende 
Organisationskultur an Schulen und 
Institutionen etablieren 

Claudia Swiatek: 
„Initiative Inklusion – 
Handlungsfeld Berufsorientierung“   
Praxisbeispiele aus Mecklenburg – 
Vorpommern 

Dr. Cornelia Hähne: 
Vielfältige Chancen bieten, alle 
Potenziale nutzen! – Die Diversity-
Strategie der TU Dresden 

15.00 Uhr 

Deike Ludwig: 
Haltung ist nicht alles, doch ohne 
Haltung ist alles nichts! 

Bartholomäus Zielinski: 
Das Reha-Assessment und seine 
zugangsbeschränkende Wirkung 
bei gewerblich-technischen 
Ausbildungsmaßnahmen. Das 
Beispiel des 
Berufsförderungswerks Nürnberg 

Dr. Klara Groß-Elixmann und   
Ilona Matheis M.A.: 
Inklusion im Querschnitt – Die 
wissenschaftliche Weiterbildung 
„Strategien zur Inklusion“ als 
erfolgreiche Impulsgeberin und 
Lehrstück interdisziplinären 
Handelns. 

15.40 Uhr 

Dr. Patrik Widmer: 
Überzeugungen und Haltungen als 
Gegenstand von 
Entwicklungsprozessen in 
inklusiven Schulen 

Udo Sievert: 
Inklusion am Regionalen 
Beruflichen Bildungszentrum 
Müritz 

Dr. Kirstin Kastell:  
Inklusionsorientierte 
Hochschullehre - Kritische 
Reflexionen zu 
hochschulpolitischen 
Steuerungsinstrumenten und zum 
Umgang mit Beeinträchtigungen im 
Studium 

16.20 Uhr 

Abschluss Hörsaal 1  
Prof. Dr. Anke S. Kampmeier und Prof. Dr. Steffi Kraehmer: 

Was wäre, wenn Inklusion Mainstream wäre? 
17.00 Uhr 

 



Veranstaltungsort: 

Hochschule Neubrandenburg 

Brodaer Str.2 Haus 1 

17033 Neubrandenburg 

Dr. Gerald Klenk: Die Lernwirk-

statt Inklusion Nürnberger Land 

Bernhard Schrauth: Inklusion, 

Exklusion und Teilhabe aus 

soziologischer Perspektive  

Kathrin Houda: Inklusion an 

Hochschulen. Chancen und 

Herausforderungen im Diversi-

tätskontext am Beispiel der 

Christian-Albrechts-Universität 

zu Kiel  

Ausstellung über das Leben 

und Wirken von Frieda Nadig  

vor dem alten Lesesaal 

Dr. Rosa Schneider und Kathrin 

Vogt : AKTIF Modellprojekt: 

einfach. gut. beraten. – Bera-

tung von und für Menschen mit 

Lernschwierigkeiten  

Sonja Abend: Inklusive Unter-

richtsmaterialien in Leichter 

Sprache  

Ulrike Bruhn, Brian Carlsson, 

Katrin Michels und Sebastian 

Hechler: InFoLaB und InklusiV 

– Forschen und Lernen in inklu-

siven Räumen  

Inklusionswirkstatt-MV  

stellt sich vor 

InklusiVTeam 

Raum 344 

Prof. Dr. Martin Grünendahl,  

Jana Hildebrand , Jana Grütz-

macher, Lars Kertscher, 

Constanze Kleeberg, Theresa 

Latzel, Susanne Bachmann  

und  Linda Reimann:  Empirisch 

gestützte Entwicklung und Im-

plementierung einer Handrei-

chung zu Nachteilsausgleichen 

an der Westsächsischen Hoch-

schule Zwickau  

Prof. Dr. Christoph Perleth und  

Marcel Warncke: Inklusion und 

Exklusion an der Hochschule – 

die Arbeit des Beauftragten für 

behinderte und chronisch kran-

ke Studierende der Universität 

Rostock  

Studierende des Studiengangs  

Organisationsentwicklung und 

Inklusion der Hochschule Neu-

brandenburg 

Inklusion im Spiel:  

„FEELMORY“ 

Ulrike Ulbricht 

Raum 344 

 

Die Inklusionswirkstatt-MV an der Hochschule Neubrandenburg wird im Rahmen der gemeinsamen 

“Qualitätsoffensive Lehrer*innenbildung” von Bund und Ländern mit Mitteln des Bundesministeriums für 

Bildung und Forschung gefördert. 

Posterpräsentationen im alten Lesesaal 

Posterpräsentationen im alten Lesesaal 
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